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Gesegnete Weihnachten  

und 

ein glückliches Neues 

Jahr 2022 

  

Abb.: Bergpredigt, 1896 

Fensterentwurf für den Willibrordi-Dom von Friedrich Geselschap 

Städtisches Museum Wesel, Inventar-Nr.: SMW 90/0001 

Foto: Städtisches Museum Wesel, Matthias Roesgen 
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Wesel, im Dezember 2021 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Historischen Vereinigung Wesel e.V., 

meine sehr geehrten Damen und Herren! 

 

Zum bevorstehenden Jahresende möchte der Vorstand einen kurzen Rückblick auf das letzte Jahr 

werfen: 
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Die in 2020 begonnene Covid-19-Pandemie hatte auch für uns gravierende Auswirkungen. Vorträge 

oder Exkursionen konnten nicht stattfinden. Das Vereinsleben lag fast komplett brach. Nichts war 

mehr möglich oder nur unter ganz bestimmten Auflagen und mit erheblichen Einschränkungen. Hin-

zukam der plötzliche Tod unseres langjährigen Geschäftsführers Werner Köhler im Februar.  

 

Der verbliebene Vorstand hat dann in seiner Sitzung im Juni beschlossen, eine Mitgliederversamm-

lung im September im Städtischen Bühnenhaus durchzuführen, da sich einerseits die Pandemie    

etwas abgeschwächt hatte und andererseits im Bühnenhaus die vorgegebenen Abstände eingehal-

ten werden konnten.   

 

Der neu gewählte Vorstand (Vorsitzender: Jürgen Becks, stellv. Vorsitzender: Dr. Heribert Becker, 

Geschäftsführer: Peter Bruns, Schatzmeister: Bastian Lärz, Beisitzer: Dagmar Ewert-Kruse, Dr. 

Martin Wilhelm Roelen sowie Dieter Kraemer) hat inzwischen seine Arbeit aufgenommen und be-

reits verschiedene Projekte angestoßen. So wird zurzeit an einer neuen, moderneren und stark be-

bilderten Internetseite des Vereins gearbeitet, die eine Verbindung zu Instagram haben wird, um so 

auch jüngere Bevölkerungsschichten anzusprechen. Des Weiteren soll Ende 2022 / Anfang 2023 

eine neue Ausgabe unserer Schriftenreihe „Wesel und der untere Niederrhein“ herausgebracht wer-

den, da unser Projekt „Gold und Silber“ auf 2025 verschoben werden musste. Darüber hinaus ist 

eine Intensivierung der Zusammenarbeit mit anderen Weseler Geschichts- und Heimatvereinen ge-

plant. Gegebenenfalls soll unter Beteiligung von Wesel Marketing eine gemeinsame Internetplatt-

form eingerichtet werden. Entsprechende Gespräche hierüber sind für das 1. Quartal 2022 vorgese-

hen. 

 

Geplant wurde auch wieder der Beginn unserer Vortragsreihe ab Januar 2022. Im Augenblick sieht 

es aber leider so aus, dass aufgrund der steigenden Inzidenzwerte der Vortrag vermutlich nicht 

stattfinden kann. Der Vorstand wird daher im nächsten Jahr von Monat zu Monat entscheiden, ob 

ein Vortrag durchgeführt werden kann oder nicht.  

 

Die beiden Führungen durch die Ausstellung des Stadtarchivs Wesel „Stadt und Festung Wesel in 

Mittelalter und Neuzeit“ waren ausgebucht und weckten beim Vorstand die Hoffnung, dass es auch 

im nächsten Jahr Exkursionen geben könnte. Die steigenden Inzidenzwerte haben diese Hoffnung 

jedoch wieder zunichte gemacht. Aber man sollte die Hoffnung nicht aufgeben. Vielleicht können wir 

ja in der zweiten Jahreshälfte 2022 wieder verreisen. 

 

Unabhängig von der Verschiebung des Projektes „Gold und Silber“ in das Jahr 2025 wird der Vor-

stand zum Thema weiterhin erforderliche Recherchen durchführen, damit das Projekt 2025 rei-

bungslos durchgeführt werden kann. Der Verein hat für dieses Projekt in diesem Jahr eine weitere 



 
 

3 
 

großzügige Spende der Niederrheinischen Sparkasse RheinLippe in Höhe von 4.000 Euro erhalten. 

Hierfür unseren herzlichsten Dank.   

 

Die Ende 2020 erworbene kleine Kaffeekanne (sog. Egoistenkanne) des Weseler Gold- und Silber-

schmieds Philip Horst aus dem Jahr 1711/12 wurde Anfang des Jahres dem Städtischen Museum 

als Dauerleihgabe übergeben.  

 

Nun noch zwei Hinweise: 

• Unser langjähriges Vorstandsmitglied und ehemals stellv. Vorsitzender Günter Warthuysen hat 

im Pagina-Verlag ein Buch mit dem Titel „Wesel und der untere Niederrhein im Achtzigjähri-

gen Krieg“ herausgeben. Das Buch kann im Weseler Buchhandel zum Preis von 15,00 Euro 

erworben werden. 

 

 

• Bitte teilen Sie uns - soweit noch nicht erfolgt - Ihre Email-Adressen mit, damit wir auf diesem 

Wege mit Ihnen kommunizieren können. Im Hinblick auf die steigenden Portokosten ab 

01.01.2022 tragen Sie somit auch zur Senkung unserer Betriebskosten bei.  

 

Der Vorstand wünscht Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit. Bleiben Sie der Historischen Vereini-

gung Wesel e.V. auch zukünftig freundschaftlich verbunden. 

 
Herzliche Grüße, auch im Namen des Vorstands, 
Ihr 

 
Jürgen Becks  

(Vorsitzender) 


